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Zahlen, bitte!

mon ami Weimar 2018
Veranstaltungen   					    687 
Davon: 
Öffentliche Veranstaltungen		  235
Geschlossene Veranstaltungen/Kurse	 452

Eigene Kulturveranstaltungen		  67
Kulturkooperationen				    98
Workshop/Seminar/Probe/Kurs		 498
Vortrag/Diskussion	 14
Festival	 6
Tagung				    9

Besucher/-innen	 61.000

Kommunales Kino 2018
Anzahl der Vorstellungen						      510
Anzahl der Filme						      203

Außereuropäische Filme					    23
Europäische Filme						      180
Deutsche Filme						     74
Stummfilme	 1
Kurzfilmprogramme						     4
Langfilme							       199
Dokumentarfilme						      55
Kinder- und Jugendfilme					    77
Filmreihen							      28
Regisseur/-innen, Schauspieler/-innen,			   40
Referent/-innen

Besucher/-innen							      10.268

Volkshochschule Weimar 2018
Kurse 	 527
Unterrichtsstunden 	 16.136
Belegungen 	 4.963

Weiterbildungsdichte:
Landesschnitt Thüringen	 132
Weimar 	 252

VHS im Landesvergleich (2017)
Kurse Thüringen gesamt 					     9.262

	Schnitt pro Volkshochschule				    403
	Schnitt pro 1.000 Einwohner 				   4,3

VHS Weimar gesamt				    540
VHS Weimar pro 1.000 Einwohner		 8,4

Unterrichtsstunden Thüringen gesamt			  281.144
Schnitt pro VHS				   12.224
Schnitt pro 1.000 Einwohner				    132

VHS Weimar gesamt				    16.240
VHS Weimar pro 1.000 Einwohner		 252

Belegungen Thüringen gesamt				   96.391
Schnitt pro Volkshochschule	 4.191
Schnitt pro 1.000 Einwohner				    44,9

VHS Weimar gesamt				    5.248
VHS Weimar pro 1.000 Einwohner		  81
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die Volkshochschule Weimar, das Jugend- und Kulturzentrum mon ami und 
das Kommunale Kino mon ami stellen in diesem Jahresbericht nachein
ander ihre jeweiligen Tätigkeitsbereiche vor. Wir zählen nicht alle Projekte 
und Veranstaltungen vollständig auf, sondern resümieren die Tätigkeits
felder und ihren Output. Pädagogischer, kultureller und sozialer Output 
lässt sich nur zu einem Teil in Zahlen messen. Wir können aufzählen wie-
viele Angebote, wieviele Teilnehmende angelockt haben, aber wieviel es 
ihnen gebracht hat und wieviel es sie weitergebracht hat auf ihrem Bil-
dungsweg können wir nur durch Feedback erfahren. Das bekommen wir in 
persönlichen Gesprächen, durch die Evaluation von Fragebögen und Kom-
mentaren in den Sozialen Medien. 
Sie als Fördernde und Unterstützende des Eigenbetriebs können sich ein 
eigenes Bild machen: Lesen die den Jahresbericht und fragen Sie doch 
mal im Bekanntenkreis nach, wie Volkshochschule, mon ami und Kommu-
nales Kino wahrgenommen werden. Über Ihr Feedback freuen wir uns!    

Ulrich Dillmann
Leiter des Eigenbetriebs Jugend-, Kultur- und 
Bildungszentrum Volkshochschule/mon ami

Liebe Leserinnen und Leser, 

Das Jugend- und Kulturzentrum mon ami Weimar ist ein 
soziokulturelles Zentrum, das (jugend-)kulturelle Veran-
staltungen und Projekte verschiedener Sparten durchführt. 
Mitverantwortlich für das kulturelle Profil sind Vereine und 
Initiativen der Stadt, die das Haus für ihre kulturellen und 
gesellschaftlichen Aktivitäten nutzen.

Das Kino im mon ami ist das Kommunale Kino der Stadt 
Weimar. Es ist eine bürgernahe Institution zur Film
bildung und Vermittlung von Filmgeschichte und zeigt 
täglich anspruchsvolle und unterhaltende Filmkunst.

Unser gemeinsames 
Leitbild finden Sie auf 

www.vhs-weimar.de/
ueber-uns/leitbild und

www.monami-weimar.de/
ueber-uns

Die Volkshochschule Weimar ist eine Einrichtung der 
Erwachsenenbildung, die als Teil des öffentlichen 
Bildungswesens die Aufgabe hat, breitgefächerte 
Bildungsangebote für alle Menschen vor Ort zu 
entwickeln und durchzuführen.
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Volkshochschule Weimar

Die Volkshochschule – Der Bildungspartner

Für alle vor Ort! 
Als der Bildungspartner für lebenslanges Lernen vor Ort reagie-
ren wir auf die Bedürfnisse und Wünsche der Bevölkerung und 
bieten ein breites und aktuelles Angebot an. Dank der zentralen 
Lage sind wir gut erreichbar und außerdem größtenteils barrie-
refrei zugänglich. Sowohl persönlich in der Geschäftsstelle als 
auch online bieten wir einen sehr guten Service und bemühen 
uns dabei ressourcenschonend und nachhaltig zu arbeiten. 
Neben Kursen in den Programmbereichen Politische Bildung, 
Pädagogik, Kulturelle Bildung, Gesundheitsbildung, Sprachen, 
Berufliche Bildung und EDV sowie Alphabetisierung und Grund
bildung bieten wir auch Bildungsberatung, Kooperationen und 
Projektkoordination an. Unsere Bildungsangebote richten wir 
auf die digitale Welt aus und unterstützen bürgerschaftliches 
und ehrenamtliches Engagement.

Wir haben eine 
neu gestaltete 

Website:
www.vhs-weimar.de

Bestellen Sie 
unseren Newsletter 

über unsere Website:
www.vhs-weimar.de

Besuchen Sie uns auf 
Facebook!

			   Volkshochschule 	
			   Weimar

Barrierefreiheit                                   
Die Geschäftsstelle der Volkshochschule 
ist barrierefrei durch den Haupteingang 
zugänglich. Alle Räume im Haus 1 sind 
über den Innenhof und einen Fahrstuhl 
barrierefrei erreichbar. Im ersten Stock 
befindet sich ein Behinderten-WC.

Unterrichtsstunden
2016    17.920
2017    16.240
2018    16.136

Kurse
2016    458
2017    540
2018    527

Belegungen
2016    4.705
2017    5.248
2018    4.963
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Politik und Geschichte
Es steht außer Frage, dass der Bereich der politischen Bildung an 
Volkshochschulen ein äußerst wichtiger ist. Dass er in der Re-
gel eher einer der (quantitativ) kleineren ist, ist oft personellen 
und finanziellen Gründen geschuldet. Insofern ist es sehr be-
grüßenswert, dass seit einigen Jahren der Freistaat Thüringen 
gezielt Projekte und Veranstaltungen der politischen Bildung 
fördert. So konnten wir unter dem Thema „Moderne in Weimar 
– 100 Jahre Bauhaus | Weimarer Republik | Volkshochschule in 
Weimar | Politische Bildung im Fokus der Jubiläen 2019“ zahl-
reiche Seminare und Weiterbildungen anbieten, in denen sich 
weit über 200 Teilnehmende mit der Zeit der Novemberrevolution, 
der Weimarer Republik, der Weimarer Verfassung und der Gründung 
des Staatlichen Bauhauses in Weimar beschäftigten. Ergänzt wurden 
diese Veranstaltungen mit gezielt ausgewählten Filmangeboten im Kom-
munalen Kino. Weiter wurde mit diesen Fördergeldern die äußerst interes-
sante Plakatausstellung zur 100-jährigen Geschichte der Volkshochschule 
Weimar vorbereitet, die seit Anfang 2019 im Hauptgebäude der VHS am 
Graben zu sehen ist. 

Stadtführer/-innen-Ausbildung
Die Ausbildung von neuen Stadtführerinnen und Stadtführern wird seit 
Jahrzehnten erfolgreich von der Volkshochschule durchgeführt. Circa alle 
fünf Jahre drücken, in enger Absprache mit der Weimarer Tourist-Informati-
on, Menschen verschiedenster Berufe für einige Wochen die Schulbank in 
der Volkshochschule. Sie vertiefen ihr Wissen über die Geschichte und Ge-
genwart der Stadt Weimar, um dieses dann den zahlreichen Touristen, die 
jährlich die Kulturstadt besuchen, vermitteln zu können. Die Ausbildung hat 
sich im Laufe der Jahre zu einem umfassenden Überblick über die Historie 
und Gegenwart Weimars entwickelt. Schwerpunkte hierbei sind das Golde-
ne und Silberne Zeitalter, beleuchtet wird aber auch Luthers und Herders 
Wirken in der Stadt, die Musik um Bach und Liszt und das Bauhaus. Thema 
ist weiter die heutige Kultur-, und hier besonders die Museenlandschaft, die 
Parkanlagen und die Friedhöfe in Weimar, aber auch das politische Heute 
und die Situation des Fremdenverkehrs werden in einer Veranstaltung the-
matisiert. In einem Schwerpunktthema wird weiter die Geschichte Buchen-
walds und die heutige Arbeit der Stiftung Buchenwald und Mittelbau-Dora 
untersucht. 
Anfang 2018 startete nach vier Jahren ein neuer Ausbildungskurs zum/
zur Stadtführer/-in. 22 Kultur- und Geschichtsinteressierte begannen Ende 
Februar die über hundertstündige Ausbildung, um dann nach drei Monaten 
die Prüfung abzulegen. Um der Internationalität der Stadt Weimar und so-
mit auch den Stadtführungen für Gäste aus aller Welt gerecht zu werden, 
wurden die Prüfungen auch in den Fremdsprachen Englisch, Französisch, 
Spanisch, Russisch und Chinesisch abgenommen.  

Stadtführer/-innen-Weiterbildung
Im Hinblick auf das Jubiläumsjahr 2019 – 100 Jahre Weimarer Reichsver-
fassung, 100 Jahre Bauhaus, 100 Jahre Volkshochschule – stand das Jahr 
2018 auch im Focus der gezielten Aus- und Weiterbildung von Stadtführern 
und Stadtführerinnen zum Thema „Moderne in Weimar“. Hier wurden den 
neuen wie auch den bisherigen Stadtführern und Stadtführerinnen ver-
schiedene Module zur Weimarer Republik, zum Staatlichen Bauhaus, zur 
Gedenkstätte Buchenwald mit der Ausstellung „Zwangsarbeit. Die Deut-
schen, die Zwangsarbeit und der Krieg“, zur Topographie der Moderne, der 

Abschlussbild der Stadtführer/-innen-Ausbildung

Programmbereich Politik und 
Gesellschaft (inkl. Projekte)

488 (1.154) Belegungen
35 (71) Kurse
440 (3.956) Unterrichtsstunden
25 Einzelveranstaltungen mit
193 Belegungen
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stadträumlichen und historischen Ausrichtung um das Areal des Gauforums 
mit Weimarhallenpark und Langem Jakob bis zum Theaterplatz, der Archi-
tektur der DDR und zur Stadt- und Museumsentwicklung angeboten. Insge-
samt nahmen an dieser Weiterbildung 53 Stadtführer und Stadtführerinnen 
teil und schlossen sie mit einer Prüfung ab.

Kunst und Kultur
In den Fluren der Volkshochschule am Graben 6 sind fast jedes Jahr zwei 
Ausstellungen zu sehen. 2018 zeigte zuerst der Malkurs „Bunte Brücke“, 
ein Projekt mit Kindern von Immigranten der Weimarer Künstlerin Katja 
Weber, seine Werke. In einer Broschüre gebündelt ergaben die an 
Orten in Weimar entstandenen Bilder einen „Weimar Almanach 
aus Kinderhand“, der die Stadt aus einer anderen Perspektive 
zeigt. Nachzuschauen auf: www.weimar-almanach.eu
Im Herbst stellte der Erfurter Künstler Horst Wagner zeitge-
mäße Zeichnungen und Studien aus, die als Vorarbeiten für 
großformatige Öl- und Acrylmalereien entstanden sind. Die 
Ausstellung gab mithilfe von QR-Codes die Möglichkeit, 
sich die Fotos der Gemälde auf das Smartphone oder Tablet 
zu holen, um sie in Beziehung zu den Zeichnungen setzen 
zu können.
Mit den Ausstellungen soll eine Vielfalt von Themen in die 
Volkshochschule getragen werden, um neugierig zu machen 
und mit neuen Reizen das Interesse an Kulturellem anzuregen.

Digitale Kompetenz
Digitale Kompetenz/Computerkompetenz meint die Fähigkeit, Technologi-
en der Informationsgesellschaft (TIG) sicher und kritisch für Arbeit, Freizeit 
und Kommunikation zu nutzen – so heißt es in der Definition des Europäi-
schen Referenzrahmens der Schlüsselkompetenzen für lebensbegleiten-
des Lernen. Digitale Kompetenzen gehören zu den Schlüsselqualifikatio-
nen wie Lesen, Schreiben und Rechnen. Wir haben als Volkshochschule 
die damit verbundenen Herausforderungen aufgegriffen und Strukturen 
und Angebote aufgebaut, um Erwachsene beim Kompetenzaufbau zu un-
terstützen. Wir haben in die eigene Weiterbildung, in die der Dozent/-innen 
sowie in die Lernumgebung investiert und Programminhalte neu entwickelt. 
Wo es sinnvoll ist, haben wir WLAN bereitgestellt und digitale Lernumge-
bung geschaffen. So wird mit Online-Lernplattformen, der vhsCloud, mit 
digital-erweiterten Lehrwerken und mit Interaktiven Whiteboards gearbei-
tet. Und natürlich werden Kurse zum Umgang mit digitalen Medien und 
speziellen Endgeräten durchgeführt. Wir bieten digital-erweiterte oder -ge-
stützte Veranstaltungs- und Kursformate wie Smart Democracy oder Xpert 
Business LernNetz an. Auch rechtliche Fragen der Digitalisierung wie 
Datenschutz und die Urheberrechte werden vermittelt und zum Thema 
gemacht.
Es bleibt jedoch eine Herausforderung, die technische Infrastruktur stets 
einsatzbereit auf einem aktuellen Stand zu halten. Die Qualität des W-LANs 
in Haus I muss dafür kontinuierlich verbessert werden, so dass die Teilneh-
menden tatsächlich mit ihren Endgeräten im Internet weitere Lerninhalte 
(z. B. Vokabeln nachschlagen) nutzen können.
 

„Auf dem Weg“ in Öl

Horst Wagner, 
Ausschnitt „Auf dem Weg“

Programmbereich Kultur

375 Belegungen
53 Kurse
8 Einzelveranstaltungen
1.023 Unterrichtsstunden

Programmbereich 
Gesundheit

832 Belegungen
94 Kurse
1.329 Unterrichtsstunden
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Individuelles Lernen
Insbesondere in den Programmberei-
chen „Sprachen“ und „Arbeit und Be-
ruf“ werden die Lernbedürfnisse un-
serer Teilnehmenden individueller 
und zielgerichteter. Immer mehr Ler-
nende möchten mit zeitlich flexiblen 
Terminen, genau das Wissen erwer-
ben, was sie gerade benötigen. Sie 
möchten schnell ihr Ziel erreichen 
und ungern ihnen schon Bekanntes in 
großen und heterogenen Gruppen 
wiederholen. Wir haben in den ver-
gangenen Semestern darauf mit zwei 
Sorten von Kursen reagiert: Den 
Kleingruppenkursen, für die der Inhalt 
schon weitestgehend festgelegt ist, aber der Kurs auf maximal 4 Teilneh-
mende kalkuliert ist und dem VHS-Lerntreff. Dieses Kursangebot (seit 
Herbstsemester 2009) ermöglicht den Lernenden, ihre Lernbedürfnisse 
vorab selbst zu definieren und wir suchen die passende Dozentin bzw. den 
passenden Dozenten. Die Übergänge zwischen den Kursarten sind flie-
ßend. Eine Besonderheit stellen seit dem Frühjahrsemester 2017 die We-
binare dar, die es uns z. B. ermöglichen im kaufmännischen Bereich Kurse 
„mit Durchführungsgarantie“ anzubieten. Die Grafik veranschaulicht den 
Trend über alle Programmbereiche hinweg.

Fremdsprachen

Insgesamt fanden 147 fremdsprachliche Kurse mit 966 Belegungen statt. 
Englisch nimmt mit 80 Kursen und 1893 Unterrichtsstunden (UStd.) den 
absoluten Spitzenplatz ein, es folgt mit weitem Abstand Spanisch auf dem 
2. Platz mit 405 UStd. und Französisch auf dem 3. Platz mit 390 UStd. Da-
mit trat eine Verschiebung auf dem 2. und 3. Platz entsprechend den Zah-
len der gehaltenen Unterrichtsstunden ein, die mit der zunehmenden Fluk-
tuation bei unseren Dozentinnen und Dozenten zu erklären ist und der 
großen Nachfrage nach Fachkräften auf dem Arbeitsmarkt.
Wir konnten uns ein zweites Interaktives Whiteboard (IWB) an-
schaffen, das überwiegend von den Sprachendozentinnen 
und -dozenten gerne genutzt wird, um den Unterricht noch 
abwechslungsreicher zu gestalten. Auch wird in zwei 
Englischkursen eine Lernplattform im Unterricht ge-
nutzt. Für die Dozentinnen und Dozenten, für die wir 
keinen Raum mit IWB zur Verfügung stellen können, 
haben wir drei Medienwagen mit Laptop, Beamer 
und Lautsprechern in unserem Haupthaus zur Verfü-
gung. Alle anderen Kurse müssen sich (noch) mit 
einem CD-Player begnügen, um wenigstens die lehr-
buchbezogenen Audio-Dateien abspielen zu können. 

Unterricht am Interaktiven Whiteboard

Kleingruppen
Lerntreff
Webinar
Summe

Entwicklung von Kursen mit 1 bis 4 Teilnehmenden

Programmbereich 
Fremdsprachen

966 Belegungen
147 Kurse
3.288 Unterrichtstunden
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Xpert LernNetz
Seit dem Herbstsemester 2016 sind 
die Xpert-Business-LernNetz-Kurse 
bei uns im Angebot und haben die 
traditionellen Präsenzveranstaltun-
gen ersetzt. Mit dem LernNetz kann 
das hochwertige System von Xpert 
Business trotz bundesweit sinkender 
Nachfrage in der individuellen beruf
lichen Weiterbildung aufrechterhalten 
werden und auch die Teilnahme an 
selten nachgefragten Modulen, wie 
z. B. Bilanzierung, garantiert werden. 
Mit Xpert Business werden die Teil-
nehmenden in überschaubaren 
Kursbausteinen Schritt für Schritt zu 
anerkannten Fachkraft- und Buch
halter-Abschlüssen geführt. Jeder 
Baustein kann mit einer Prüfung abgeschlossen werden. Die Kurse wer-
den seit fünf Semestern als Webinare angeboten und können vor Ort durch 
Coachings und Prüfungen ergänzt werden. Die Teilnehmenden lernen da-
bei entweder individuell zuhause oder treffen sich mit ihren Laptops in der 
Volkshochschule zum gemeinsamen Lernen. Von berufstätigen Müttern er-
halten wir regelmäßig ein sehr positives Feedback zu diesen Webinaren, 
ohne die für sie eine Weiterbildung nicht möglich wäre. Insbesondere die 
Möglichkeit, sich die Webinare als Aufzeichnung zu einem späteren Zeit-
punkt nochmal ansehen zu können, verschafft ihnen die notwendige Flexi-
bilität Beruf, Familie und Fortbildung unter einen Hut zu bringen.

Sprache und Integration
Auch 2018 blieb die Nachfrage nach Deutschkursen weiter-
hin hoch. Insgesamt wurden in diesem Jahr 47 Kurse mit 
4.504 UStd. und 389 Belegungen durchgeführt. Die Trä-
gerzulassung für Integrationskurse konnte im vergange-
nen Jahr erfolgreich verlängert werden. Seither ist die 
Volkshochschule Weimar auch berechtigt, Frauenintegra-
tionskurse und Integrationskurse mit Alphabetisierung 
durchzuführen. Neben den vom Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge (BAMF) geförderten Integrations- und Be-
rufssprachkursen wurde das Angebot durch die Erstorientie-
rungskurse, die ebenfalls vom BAMF gefördert werden, erwei-
tert. An zwei dieser Kurse konnten nun nicht schulpflichtige 
Asylbewerberinnen und Asylbewerber, die (noch) keinen Zugang 
zum Integrationskurs haben, teilnehmen. Außerdem gewann in diesem 
Jahr auch das vom Thüringer Ministerium für Migration, Justiz und Verbrau-
cherschutz geförderte Landesprogramm „Start Deutsch“ an Bedeutung. Im 
Rahmen des Programms konnte die Volkshochschule zwei Kurse anbieten: 
einen zur Alphabetisierung und darauf aufbauend einen mit Ziel A1. „Start 
Deutsch“ richtet sich ebenfalls an Geflüchtete ab 16 Jahren, die keine Zu-
gangsberechtigung zu einem Integrationskurs haben. Neben Sprachkennt-
nissen werden auch Lernstrategien vermittelt und das autonome, selbstge-
steuerte Lernen wird gefördert.
Durch umfangreiche Netzwerkarbeit konnte die im Jahr 2017 intensivierte 
Zusammenarbeit mit den anderen vom BAMF zugelassenen Sprachkurs
trägern Weimars im vergangenen Jahr weiter verbessert werden.

Volkshochschule Weimar

Programmbereich 
Sprachen – Deutsch und 
Integration

389 Belegungen
47 Kurse
4.504 Unterrichtsstunden

Entwicklung Xpert Business Kurse

Anmeldungen
Kurse
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Arbeit, Beruf und EDV
Insgesamt 77 Kurse mit 183 Belegungen und 825 Unterrichtsstunden fan-
den im Fachbereich Berufliche Bildung und EDV statt, davon 39 EDV-Kurse 
mit 500 Unterrichtsstunden und 153 Belegungen. Damit dominiert die 
EDV-Weiterbildung nach wie vor den Fachbereich Arbeit und Beruf.
Es haben 13 Teilnehmende an sieben unterschiedlichen Xpert-Business- 
Webinaren teilgenommen. Acht dieser Teilnehmenden nahmen an einer 
abschließenden Prüfung teil und sieben von ihnen erhielten ein Abschluss-
zertifikat. Das Angebot von Xpert Business LernNetz ermöglicht es uns, bei 
nur einer Anmeldung Teilnehmende mit einem kaufmännischen Kurs zu 
versorgen. Xpert Business ist ein bundesweit anerkanntes und einheit
liches Kurs- und Zertifikatssystem für die kaufmännische Weiterbildung.  

Alphabetisierung und Grundbildung
Den immer stattfindenden Grund- und Fortgeschrittenenkursen „Lesen und 
Schreiben lernen“ haben wir neu einen „Grundkurs: Tastschreiben“ zur Sei-
te gestellt. Mit einer Methode, die sowohl Tastschreiben lehrt als auch das 
Lesen und Schreiben stärkt, wurde auch in diesem Bereich der digitalisier-
ten Lebens- und Arbeitswelt Rechnung getragen. In allen Kursen wird in 
Kleingruppen gearbeitet, so dass die Teilnehmenden ihr Lerntempo selbst 
bestimmen und von der Dozentin gezielt motiviert werden können.

Projekte, Projekte, Projekte
Projektarbeit – ob im Rahmen von Landes-, Bundes- oder EU-Projekten, 
ob im kulturellen, pädagogischen oder politischen Bereich – gewinnen seit 
vielen Jahren immer mehr an Bedeutung. Zum einen, weil sie zum Teil gut 
finanziert sind und den Volkshochschulen neue, wichtige Betätigungsfelder 
eröffnen, zum anderen, weil sie gezielt spezielle Zielgruppen ansprechen, 
die im „normalen“ Angebot nicht so einfach erreicht werden.
Beispiele hierfür sind im Jahr 2018 die Landesprojekte im Bereich der Inte-
gration, Start Deutsch, Start Bildung und weitere Förderungen nach § 14 
Thüringer Erwachsenenbildungsgesetz. Die VHS Weimar beteiligt sich er-
folgreich am landesweiten Projekt „Vom Nebeneinander zum Miteinander 
– Migranten als Kursleiter/innen“. Eine weitere Projektförderung durch den 
Freistaat Thüringen ermöglichte uns Angebote der geschichtspoliti-
schen Bildung durchzuführen. Zu dem Schwerpunktthema „100 
Jahre Bauhaus | Weimarer Republik | Volkshochschule in 
Deutschland – Politische Bildung im Fokus der Jubiläen 
2019“ konnten zahlreiche Seminar- und Vortragsveran-
staltungen, zum Teil mit erweiternden Filmangeboten, 
durchgeführt werden.
Auch die Stelle der „Kommunale Koordinierung der 
Bildungsangebote für Neuzugewanderte“ an unserer 
VHS, die vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) gefördert wird, konnte Ende 
2018 erfolgreich für zwei Jahre verlängert werden.
Eine Dreiviertelmillionen Euro konnte im Jahre 
2018 für Projekte akquiriert werden. Der größte An-
teil dieser Förderung wie auch der Projekte insge-
samt, fielen wiederum auf Angebote im Bundes
programm „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 
des Bundesministeriums für Bildung und Forschung. 
Im Rahmen dieses Programms haben die Volkshoch-
schulen bundesweit mit ihrem Ferienbildungsprogramm 
talentCAMPus Maßstäbe gesetzt. Hier werden durch die 

Programmbereich Arbeit, 
Beruf und EDV

183 Belegungen
77 Kurse
825 Unterrichtsstunden
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Wir 
Volkshochschule Weimar
Graben 6, 99423 Weimar
Tel.: +49 3643 88 58-0
Fax: +49 3643 88 58-85
www.vhs-weimar.de
www.facebook.com/vhs.weimar.de
vhs@vhs-weimar.de

Ulrich Dillmann
Leiter der Volkshochschule
Tel: +49 3643 88 58-18
u.dillmann@vhs-weimar.de

Gisela Kottwitz
Pädagogische Mitarbeiterin
Tel.: +49 3643 88 58-16
g.kottwitz@vhs-weimar.de 

Marlen Kubald
Pädagogische Mitarbeiterin
Tel.: +49 3643 88 58-42
m.kubald@vhs-weimar.de

Dorothea Stoeber-Grobe
Pädagogische Mitarbeiterin
Tel.: +49 3643 88 58-15
d.stoeber-grobe@vhs-weimar.de 

Solveig Schwennicke
Bildungskoordinatorin für 
Neuzugewanderte
Tel.: +49 3643 88 58-17
s.schwennicke@vhs-weimar.de

Eva-Maria Jauck
Dozentin für Deutsch als Fremd- 
und Zweitsprache (DaF/DaZ)
em.jauck@vhs-weimar.de

Michael Paech
Verwaltungsmitarbeiter
Tel.: +49 3643 88 58-10
m.paech@vhs-weimar.de

Birgit Rogahn
Verwaltungsmitarbeiterin
Tel.: +49 3643 88 58-11
b.rogahn@vhs-weimar.de

Sandra Will
Verwaltungsmitarbeiterin
Tel.: +49 3643 88 58-14
s.will@vhs-weimar.de

Peter Losert
Hausmeister 
Tel.: +49 3643 88 58-30

LaRa
Lastenrad und Werbeträgerin

Kombination von Bildungsangeboten (wie z. B. zur Sprachförderung, zum 
Umgang mit Informationstechnologien oder zur Persönlichkeitsentwicklung) 
mit weiteren Angeboten der kulturellen Bildung Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 9–18 Jahren neue Bildungschancen eröffnet und Neues und 
Kreatives vermittelt.
Allein in Weimar fanden 2018 dreißig Ferienprojekte und 10 talentCAMPus 
18 plus-Projekte (Sprach- und Kulturangebote für Geflüchtete zwischen 18 
und 26 Jahren) statt.

LaRa

Volkshochschule Weimar

Das Team der vhs
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Offenheit und Vielfalt 
Das Programm stellen wir aus einem ausgeglichenen Mix aus renommier-
ten und weniger bekannten, aus lokalen, nationalen und internationalen 
Künstlern und Künstlerinnen zusammen. Konzerte mit Nica l`Hiver, Andreas 
Max Martin und der Schola Cantorum aus Weimar haben die gleiche Be-
deutung wie das Sonderkonzert mit Axel Prahl und Andreas Dresen oder 
die International Guitarnight. Dabei bereichern unsere Kooperationspartner 
wie die AG Jazzmeile, der other music e.V., der via nova e.V., der Landes-
musikrat Thüringen, die Hochschule für Musik FRANZ LISZT Weimar so-
wie die Stadtkulturdirektion das Programm. Wir nehmen die Einflüsse un-
serer Nachbarn wie dem Deutschen Nationaltheater, der Herderkirche und 
der Musikschule Johann Nepomuk Hummel, dem Studentenclub Kasse-
turm und dem Stadtradio Radio Lotte Weimar auf und lassen unterschied-
liche Genre wie Theater, Oper, Performance, Kleinkunst, A Cappella und 
Stile wie Jazz, Blues, Rock, Pop und Soul aufeinandertreffen.

Das mon ami – Dein Freund für Kultur und Soziokultur

mon ami Weimar

Kultur im Herzen und das Herz 
am richtigen Fleck!   

Das mon ami Weimar befindet sich nicht nur im Herzen der 
Stadt Weimar, sondern hat als Veranstalter eines eigenen 
sehr herzlichen Kulturprogramms eine besondere Stellung in 
Weimar. In unserer Kulturstadt gibt es eine Vielzahl von kultu-
rellen Angeboten, die jedoch oft durch Festivalcharakter oder 
klare Ausrichtung eines Veranstaltungsortes auf eine eng de-
finierte Publikumsgruppe abzielen. Das mon ami richtet sein 
Programm ganz bewusst nicht nur auf eine Zielgruppe aus. 
Wir stehen für eine offene, vielfältige und grenzenlose Kultur. 
Dabei verlassen wir uns immer wieder auf die Resonanz von 
Besucher/-innen und hören auf Empfehlungen. Hier am Go-
etheplatz, dem Pulsgeber der Stadt, sind wir am richtigen 
Fleck und bieten den Menschen Räume zum Treffen, zum 
Austausch und zum Kennenlernen. 

Besuchen Sie uns 
auf Facebook!

			   mon ami

Bestellen Sie 
unseren Newsletter 

über unsere Website:

www.monami-weimar.de

Schauen Sie auf 
Instagram vorbei:

www.instagram.com/
monamiweimar/

Noch immer neu: 

Jeden 3. Donnerstag 
im Monat um 20 Uhr das 
Kulturmagazin mon ami 

auf Radio Lotte!
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mon ami Weimar

Kunst, Bildung und Soziales 
2018 wurde das mon ami Weimar als Treffpunkt und Realisierungsort zahl-
reicher soziokultureller Projekte und Veranstaltungen genutzt. Neben Trä-
gern der Jugendhilfe kamen kommunale Kulturinitiativen in das Haus, um 
ihre Ideen zu besprechen, zu koordinieren und umzusetzen. Ein perfektes 
Beispiel für Soziokultur war im vergangenen Herbst das „Festival der Mög-
lichkeiten“. Gemeinsam mit dem Kinder- und Jugendzirkus Tasifan, der 
Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung (LKJ Thüringen) und in Zu-
sammenarbeit mit den Jugendeinrichtungen organisierten wir eine Aktions-
woche für Jugendliche mit 18 unterschiedlichen Workshops und drei 
Abendpräsentationen. In dieser Woche, die im Besonderen durch das För-
derprogramm „Kultur macht Stark. Bündnisse für Bildung“ in Kooperation 
mit der Volkshochschule Weimar ermöglicht werden konnte, nahmen über 
300 Jugendliche teil.
Die 19. Ausgabe unseres Spielkulturfestes fand unter dem Motto „Helden“ 
statt. Der Kinderzwiebelmarkt mit einem bunten Kulturprogramm und viel-
fältigen Mitmachaktionen wurde in Zusammenarbeit mit vielen Partnern, 
zum Teil auch von den Kindern selbst, für Kinder organisiert. 
Auch die Modeshow „très chic“ in Zusammenarbeit mit dem Modetheater 
„Gnadenlos schick“ erlebte mit drei Aufführungen eine neue erfolgreiche 
Auflage. 

Partnerschaften
Was wäre das mon ami ohne seine Partner – nur ein repräsentatives inner-
städtisches Gebäude, aber durch die vielfältigen und sehr unterschied
lichen Partner erst lebt das Haus. Egal ob Tango, Kinderzirkus, 
Fasching, das Bürgerbündnis gegen Rechtsextremismus, die 
Kinder vom Kinderhaus, Lindi Hopp vom Hochschulsport, 
die Jugendlichen vom Team Jugendarbeit Weimar oder 
die internationalen Opernstudenten. Und natürlich ist 
die Volkshochschule Weimar nicht nur Teil des 
Eigenbetriebs, genau wie wir, sondern mit vielfäl-
tigen Kursangeboten in unserem Haus, lang-
jähriger Partner.
Mit vielen Projekten hat sich das mon ami 
auch 2018 als soziokultureller Kooperati-
onspartner einen Namen gemacht. Man 
denke an die Musikfestivals „19. Weimarer 
Frühjahrstage für zeitgenössische Musik“, 
das Playgroundfestival oder die „31. Tage 
Neuer Musik Weimar“. Zudem engagierten 
wir uns bei Projekten unserer Kooperati-
onspartner wie dem Kinder- und Jugendzir-
kus Tasifan, WE-Dance e. V., Jazzmeile 
Thüringen, Yiddish Summer Weimar, der 
Stadtkulturdirektion Weimar und dem Kinder-
SommerTheater mit dem Galli Theater.
Das mon ami ist etablierter Standort für das 
Kinderbüro der Stadt Weimar und seit Herbst 2018 
auch für ein Dreivierteljahr der Ort für ein Theater
projekt in Kooperation mit dem Jobcenter Weimar.

19. Spielkulturfest: Helden
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Höhepunkte des Kulturprogramms
Das mon ami eröffnete das Jahr 2018 mit einem der ganz seltenen 
Konzerte der Glockenhellengel. Entsprechend groß war der Publi-
kumsandrang. Ein weiterer Höhepunkt im Januar war die verblüf-
fende Neujahrsauflage von „Weihnacht privat“. Mit mongo-
lisch-persischer Weltmusik des Ensemble „Sedaa“ sowie unserem 
Spielkulturfest, welches das Thema „Helden“ zum Motto hatte, 
oder dem jazzigen Marie Kruttli-Trio begleiteten wir unsere Gäste 
durch den Februar. Großartige Kulturveranstaltungen im Frühjahr 
waren die Lesungen mit Hannelore Hoger und Axel Hacke. Ein be-
rührender Abend gelang der sizilianischen Sängerin Etta Scollo. Dank 
des guten Sommer-Wetters haben wir den Kulturhof wiederentdeckt und 
drei Open Air-Konzerte mit den Ensembles „Holler my dear“, „Cayoux“ und 
dem Duo „Thiele/Zenker“ organisieren können. Der Hochsommer war ge-
prägt durch Opernaufführungen und das Yiddish Summer-Festival. Verblüf-
fend war im Jahr 2018 die Artistikshow mit dem Namen Zoophobia. Im 
Herbst gab es die Welturaufführung der Oper „Global Players“, einen 
Solo-Klavierabend mit Anne Folger und die Polish Jazznight mit dem 
Wojtek Mazolewski Quintett. Höhepunkte im Dezember waren die Konzerte 
mit „Karl die Große“ und dem Jazzensemble COANDA. 

Tagungen und Seminare
Auch im Jahr 2018 fanden neun große Tagungen und unzählige Seminare 
und Workshops statt. Über zwei Wochen im Sommer waren beispielsweise 
25 chinesische Theaterregisseure im mon ami, die etwas zum Thema 
Deutsches Theater, Deutsche Oper lernten. Erneut war die Deutsche Sha-
kespearegesellschaft mit ihrer Jahrestagung und die Tagung „Junger Film 
in Mitteldeutschland“ in unserem Haus zu Gast. Weiterhin beherbergten wir 
das Thüringer Landwirtschaftsministerium mit einer Fachtagung, die Deut-
sche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) und Die Andere Kommunalpolitik 
Thüringen (DAKT) e.V.

Service und Hilfe
Das Haus soll genutzt und benutzt werden, wir sind sehr entgegenkom-
mend. Wir sehen es aber auch als unseren Auftrag an, den Nutzern und 
Nutzerinnen zu vermitteln, pfleglich mit diesem öffentlichem Gut umzuge-
hen und dafür selbst Verantwortung zu übernehmen. Die regelmäßigen 
Nutzergruppen unseres Hauses wissen die schnelle und unkomplizierte 
Realisierung von Zusatzwünschen oder erweiterten Bedingungen zu schät-
zen. Unsere hohe Auslastung zeigt, dass wir als verlässlicher Partner ge-
schätzt werden.

Technik und Investitionen
Um mit den gestiegenen Ansprüchen im akustischen Bereich für Bands 
und Veranstaltungen mithalten zu können, konnten wir 2018 in neue Tech-
nik der Beschallungsanlagen investieren. Visuell mussten wir uns auf die 
bessere LED-Farbleuchten umstellen, um einerseits schneller und flexibler 
die Farbgestaltung zu gewährleisten und außerdem weniger Energie zu 
verbrauchen. Nach vielen Absprachen und Besprechungen konnten wir au-
ßerdem in eine weitere Traverse für Vertikalartisten, zum Beispiel für die 
schon traditionelle Artistenshow der Artistenschule in Berlin, einbauen.

Holler My Dear

Etta Scollo

Playfords

mon ami Weimar
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Wir 
Jugend- und Kulturzentrum mon ami
Goetheplatz 11, 99423 Weimar
Tel.: +49 3643 84 77-11
Fax: +49 3643 84 77-30
www.monami-weimar.de
www.facebook.com/monami99
twitter.com/monamiWeimar
https://www.instagram.com/
monamiweimar/

Helfried Schmidt
Künstlerisch-pädagogischer Leiter
schmidt@monami-weimar.de
Tel.: +49 3643 84 77-15

Jana Deumelandt
Mitarbeiterin Öffentlichkeitsarbeit und 
Marketing
deumelandt@monami-weimar.de
Tel.: +49 3643 84 77-11

Frank Grobe
Mitarbeiter Öffentlichkeitsarbeit und 
Marketing
grobe@monami-weimar.de
Tel.: +49 3643 84 77-11

Peter Frenzel
Technischer Mitarbeiter
frenzel@monami-weimar.de
Tel.: +49 3643 84 77-17

Roberto da Silva
Freiwilliges Soziales Jahr in der Kultur
fsj@monami-weimar.de 
Tel.: +49 3643 84 77-17

mon ami Weimar

Barrierefreiheit                                   
Das Jugend- und Kulturzentrum mon 
ami ist barrierefrei. Alle Veranstaltungs-
räume sind über einen Fahrstuhl 
erreichbar und auch für Rollstuhlfahrer 
zugänglich. Im Erdgeschoss befindet 
sich ein Behinderten-WC.

Ausblick 2019
03.05., 20 Uhr: Felix Meyer & Erik Manouz

01.06., 20 Uhr: Frollein Smilla – TanzBalladenSoulJazzPiratenLiebesFunk

16.06., 16 Uhr: Spin. Absolventenshow der Staatlichen Artistenschule Berlin 

26.09., 20 Uhr: Svavar Knútur – isländischer Singer/Songwriter

27.09., 20 Uhr: Marco Tschirpke – Musikkabarett

04.10., 20 Uhr: Schwarze Grütze – Kabarett 

14.–19.10., 9–16 Uhr: Festival der Möglichkeiten

23.10., 20 Uhr: The Shee – Folk aus Schottland

28.11., 20 Uhr: Zärtlichkeiten mit Freunden
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Besucher und Besucherinnen
Insgesamt kamen im Jahr 10.268 Besucher/-innen zu den 510 Vorstel-
lungen in das Kino. Unter anderem wurden 27 Filmgespräche, Einführun-
gen und Podiumsdiskussionen, 2 Filmseminare und 1 Stummfilmkonzert 
durchgeführt. Die Veranstaltungen besuchten 7.268 zahlende Gäste und 
3.000 Gäste bei Saalvermietungen, geschlossenen Veranstaltungen und 
Ausstellungen im Foyer.
Das Angebot von 153 Vorstellungen am Vor- und Nachmittag für Kinder 
und Jugendliche, das teilweise mit Filmeinführungen und Gesprächen, 
sowie mit medienpädagogischen Inhalten konzipiert wurde, nahmen ins-
gesamt 4.401 Kinder und Jugendliche wahr. 

  

Das Kommunale Kino mon ami – Das Filmkunsthaus

Familie Brasch

Wer wir sind                                                                       
Das Wortgebilde Filmkunsthaus setzt sich wie folgt zu-
sammen: „Film“ als Kulturgut, „Kunst“ als Bildungsan-
spruch und „Haus“ als Begegnung der Generationen 
mit dem Medium Film und der Verknüpfung mit ande-
ren Künsten. Unser Selbstverständnis ebenfalls zu den 
klassischen Künsten zu zählen, bedingt unsere Aufga-
benstellung, mehr als nur „Abspielort von Filmen“ zu 
sein. Das Kuratieren von Filmreihen ist bedeutender 
Bestandteil unserer Arbeit und bereichert Diskussionen 
zu aktuellen Themen und Fragen unserer Zeit. Mit un-
seren moderaten Preisen ermöglichen wir allen Bevöl-
kerungsschichten vom Kind bis zu Senioren unsere 
Veranstaltungsangebote wahrzunehmen.

Besuchen Sie uns auf 
Facebook!

			   Kommunales 		
			   Kino mon ami 		
			   Weimar

Bestellen Sie 
unseren Newsletter über 

unsere Website!

www.kinomonami.de

Kino mon ami Weimar
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Festivals und Filmreihen 
Hauptbestandteil der Programmarbeit sind die 28 Filmreihen mit 131 un-
terschiedlichen Filmen in 230 Vorstellungen. Wie jedes Jahr war das Kino 
auch wieder ein Teil des Literaturfestivals „Lesarten in Weimar“. In diesem 
Rahmen zeigten wir fünf Filme, u. a. „Das Labyrinth der Wörter“ und „Leon 
und die magischen Worte“ für die kleinsten Besucher. Weiterhin fand die 
Filmreihe Architektur + Film statt, die das Kino jedes Jahr gemeinsam mit 
der Architektenkammer Thüringen organisiert. Höhepunkt des Sommers 
war eine Filmreihe in Kooperation mit dem Kunstfest Weimar. Die Reihe, 
zusammengestellt von dem Hamburger Filmemacher und Kurator Thomas 
Tode, zeigte in exemplarischen Zuspitzungen, wie der Film am Bauhaus 
verstanden wurde. Ebenso fand wieder die dreiwöchige Filmreihe zur Bau-
haus Summer School mit originalsprachigen Filmen für internationale Stu-
denten statt. Das Jahr 2018 wurde abgerundet mit einer Filmreihe zu 
Astrid Lindgrens Klassikern wie „Pippi Langstrumpf“ (1968) oder 
„Ronja Räubertochter“ (1984), passend zum Kinostart von 
„Astrid“. 

Kinder- und Jugendfilm – 
Schulkinoangebote 

Das Bildungsprogramm am Vor- und Nach-
mittag blieb mit insgesamt 153 Veranstaltun-
gen, 77 Filmen und 4.401 Besuchern einer 
der wichtigsten Programmschwerpunkt des 
Kinos. Zahlreiche Kindereinrichtungen aus 
Weimar und Umgebung nahmen die Vormit-
tagsangebote für das junge Publikum wahr. 
In den Schulferien konnten wir 40 Ferienver-
anstaltungen durchführen, zu denen 1.311 
Hortkinder ihren Weg ins Kino fanden. Großen 
Zuspruch fanden die Kinoseminare „NS-Pro-
paganda im Film“ mit dem Referenten Horst 
Walther, in denen mit Vorbehaltsfilmen die Mecha-
nismen nationalsozialistischer Propaganda diskutiert 
wurden. Besucht wurden die Seminare von 136 Schü-
lern. Das 18. Französische Jugendfilmfestival Cinéfête 
zog in diesem Jahr 942 Schülerinnen und Schüler ins Kino 
und bereits zum zwölften Mal waren die „BritFilms – das British 
School Film Festival“ in Thüringen vertreten. Mit 828 Besuchern zeigt 
sich, dass auch diese Reihe etabliert ist und sogar Schulen aus Erfurt, 
Bad Berka und dem Weimarer Land anzieht und das Fremdsprachenler-
nen unterstützt. Im November war das Kino erneut Veranstaltungsstätte 
der SchulKinoWoche Thüringen. 224 Schülerinnen und Schüler kamen zu 
den 7 Vorstellungen.

Mein Freund die Giraffe

Kino mon ami Weimar

Alexander Scheer als Gundermann
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Wichtige Jubiläen  
Zur 50. Jährung des Prager Frühlings konzipierten wir in Kooperation 
mit der Landeszentrale für politische Bildung (LpB) eine Filmreihe, in 
der beispielhaft für den Aufbruch des Prager Frühlings Filme von Jiří 
Menzels im Mittelpunkt standen. Im Rahmen der Reihe fanden zwei 
Filmgespräche mit dem Filmhistoriker Dr. Claus Löser aus Berlin 
zu den Filmen „Scharf beobachtete Züge“ und „Subversion auf 
Super 8 – DDR-Untergrundfilme 1979–1989“ statt. Die im Früh-
ling begonnene Filmreihe setzten wir im Herbst fort. In Zusam-
menarbeit mit dem Tschechischen Zentrum Berlin wurden drei, 
den 1968er Zeitgeist widerspiegelnde, tschechoslowakische Fil-
me in neu restaurierten Filmfassungen präsentiert. Zu dem Film 
„Ucho/Das Ohr“ wurde zusätzlich eine Filmeinführung veranstaltet. 
2018 jährte sich außerdem das Ende des 1. Weltkrieges zum 100. 
Mal. Die französische Filmtournee zu dem Projekt „100x100 Jahre“ 
machte dazu halt im Kino. Den Film „Cessez-le-feu“ zeigten wir sowohl 
im Abendprogramm als auch im Weimarer Rendez-vous mit der Geschich-
te. Mit der Stadtkulturdirektion und dem Weimarer Republik e.V. haben wir 
im November im Rahmen ihrer Veranstaltungsreihe an zwei Gedenktage 
erinnert: Die Novemberrevolution jährte sich zum 100. Mal und die Reich-
spogromnacht zum 80. Mal. Beginnend mit einer Filmeinführung von Dr. 
Marc Sagnol zu Claude Lanzmanns zehnstündigem Dokumentarfilmepos 
zeigten wir „Shoah“. 

Gäste
Im Jahr 2018 konnte das Kino 40 Regisseure, Schauspielerinnen, Referen-
ten und Expertinnen als Gäste begrüßen, u. a.: Pavel Schnabel, Rosa von 
Praunheim, Klaus-Dieter Felsmann, Dr. Michael Haspel, Annekatrin Hen-
del, Thomas Tode, Stummfilmpianist Richard Siedhoff und Dr. Claus Löser.  

Rosa von Praunheim

Kino mon ami Weimar
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Barrierefreiheit 
Das Kino mon ami ist barrierefrei. 
Der Kinosaal ist über einen Fahr-
stuhl zugänglich und verfügt über 
maximal zehn Rollstuhlplätze sowie 
eine Induktionsschleife für Schwer-
hörige. Ein Behinderten-WC ist im 
Erdgeschoss erreichbar. 

Wir 
Kommunales Kino im mon ami
Goetheplatz 11, 99423 Weimar
Tel.: +49 3643 84 77-45
Fax: +49 3643 84 77-48
www.kinomonami.de
kino@monami-weimar.de

Edgar Hartung
Kinoleiter
Tel.: +49 3643 84 77-49
hartung@monami-weimar.de

Kino mon ami Weimar

Programmprofil
- 	Jahresangebot „Lernort Kino – Schule des Sehens“
- 	Seminare und Schulfilmprojekte zu unterrichtsrelevanten 

Themen
- 	Europäische und internationale Filme im Original
- 	Kooperationen mit zahlreichen Vereinen und Institutionen 		

der Stadt Weimar und des Landes
- 	Filmreihen zu kulturellen und geschichtlichen Ereignissen 		

der Stadt Weimar
- 	Schauspieler- und Regieportraits sowie Filmgeschichte 
- 	Bundesweite Filmreihen und Filmtourneen
- 	Gesellschaftspolitische Schwerpunkte sowie Filmreihen 			

zu anderen Kulturen und Ländern
- 	Podiumsdiskussionen zu aktuellen und globalen Themen
- 	Kuratieren von Festivals und Filmreihen
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Jahresabschluss 2018 – Auswahl vorläufiger Zahlen

Weitere Ausgaben
Reparaturen	 72.400 €
Miet-, Reinigungskosten	 100.900 €
Weiterbildung	 4.900 €
Projektausgaben VHS	 522.000 €
Filmausleihkosten 	 21.800 €
Werbekosten	 24.600 €

Einnahmen 
Gebühreneinnahmen VHS	 194.200 €
Eintritte mon ami	 39.400 €
Eintritte Kommunales Kino	 41.400 €

Projekteinnahmen VHS	 752.700 €
Mieteinnahmen mon ami	 66.600 €

Zuschüsse 
Kommunaler Zuschuss	 550.000 €
davon VHS	 286.000 €
davon mon ami	 176.000 €
davon Kommunales Kino	 88.000 €

Landeszuschuss:
VHS	 209.300 €
Kommunales Kino	 20.000 €

Personal 
Personalkosten	 796.300 €
	 davon VHS	 599.300 €
	 davon mon ami	 130.400 €
	 davon Kommunales Kino	 66.600 €

Honorarausgaben
VHS 	 213.400 €
mon ami	 37.000 €
Kommunales Kino	 26.400 €
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